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In Japan gibt man der Bedinung niemals Trinkgeld, was ich nicht verstehe denn jeder der dort mal
bedient wurde, weiss dass sich die Schweiz die als Vorbild nehmen kann. Habe dort nie eine freche
Antwort oder ein Augenrollen erlebtÉ
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GemŠss Kommentar-Statistik ist das Trinkgeld 2,6 x wichtiger, als der KŠlteeinbruch. Das
Portemonnaie ist also das empÞndlichste Kšrperteil des Schweizers.
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Trinkgeld ist in der Schweiz freiwillig. Per Gesetzt muss der Anbieter den Preis als inklusiv Service
nennen. Er ist berechtigt den Service im Preis zu kalkulieren. Ich gebe gerne Trinkgeld fŸr eine gute
Bedienung, habe aber eine Anmerkung. Wenn der Arbeitgeber den Service als inkl. ausweist, ist er
m.M. nach verpßichtet, diesen auch gemŠss dem Umsatz an die Mitarbeitenden abzugeben. Also
Grundlohn plus Service/Trinkgeld gehšrt den Angestellten.
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Weitere spannende Artikel

WAS WIR WISSEN

Darum trifft die Grippewelle die
Schweiz so heftig Ð und das kommt
noch

Die Grippe tri!t die Schweiz unerwartet heftig.
Was steht uns noch bevor? Die wichtigsten
Fragen und Antworten.

ÇWER WEISS DENN SOWAS?È

Nach Scheitern in Quiz-Show Ð
Beatrice Egli wird zum Gespštt im
Netz

In der ARD-Show ÇWer weiss denn sowas?È
stellten sich sechs Prominente den Fragen von
Kai Pßaume, darunter auch Beatrice Egli. Doch
der heisse Stuhl wurde der Schwyzerin zum
VerhŠngnis.

SCHWEIZ

Das sind die gefragtesten Jobs im
Jahr 2023

Insbesondere IT-Kenntnisse stehen aktuell hoch
im Kurs, sechs Jobs aus den Top Ten liegen in
diesem Bereich, wie eine Linkedin-Studie zeigt. 

EMPFEHLUNGEN VOM TCS

So reagierst du im Auto richtig bei
gefŠhrlicher Sonneneinstrahlung

Am Freitagmorgen hat sich auf der A2 eine
Massenkarambolage ereignet. Die Ursache
kšnnte ein beeintrŠchtigtes SichtverhŠltnis
gewesen sein. Wie man sich in solchen
Situationen verhŠlt und welche RatschlŠge man
befolgen sollte, erklŠrt ein Sprecher des TCS.

ASTRA-DASHBOARD

Hier siehst du, wie gefŠhrlich
Velofahren in deinem Kanton ist 

Der Bund hat eine Karte verš!entlicht, auf der
alle VerkehrsunfŠlle mit Personenschaden erfasst
werden. Die zeigt: Gemessen an der
Einwohnerzahl verunfallen in Uri am meisten
Velofahrer.

KONSUMENTENPREISE

Diese Produkte und GŸter werden
in der Schweiz immer teurer

Im letzten Jahr betrug die durchschnittliche
Jahresteuerung fast drei Prozent. WŠhrend die
Bevšlkerung mehr fŸr die Miete bezahlen musste,
nahmen die Kosten fŸr Medikamente ab.

ARBEITSKR€FTEMANGEL

†ber 13Õ500 offene Stellen Ð darum
fehlt dem Detailhandel das Personal

Die Zahl der registrierten Arbeitslosen im
Detailhandel ist auf dem tiefsten Wert seit zehn
Jahren, bei den o!enen Stellen gibt es dafŸr
Rekordwerte. Das sind die GrŸnde.

SONDERFALL SCHWEIZ

10 GrŸnde, warum die Schweizer
Wirtschaft international Spitze ist

Die Weltwirtschaft ist am Anschlag, in vielen
LŠndern droht eine Rezession. Die Schweiz steht
im internationalen Vergleich aber immer noch
sehr gut da. Das sind die GrŸnde.

Z†RICH HB

Pendler-Chaos im Morgenverkehr Ð
Stšrung mittlerweile behoben

Am Dienstagmorgen kam es zwischen dem
ZŸrcher Hauptbahnhof und dem Bahnhof
Stadelhofen zu einer technischen Stšrung an
einer Bahnanlage. ZŸge Þelen aus.

ZUKUNFTSFORSCHER

ÇDer Pessimismus ist gar nicht so
schlechtÈ

60 Prozent der Bevšlkerung blicken pessimistisch
in die Zukunft. Das sei gut, sagt Studienautor und
Zukunftsforscher Andreas Kra!t. Denn es mŸsse
sich etwas Šndern.
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Taxifahrt, Coiffeur, Essen im Re-
staurant Ð so viel Trinkgeld ist an-
gebracht
Ist ein Trinkgeld angebracht, wenn du bei McDonaldÕs Fast
Food bestellst? Oder einen Cocktail an der Bar? Einen Latte
Macchiato To Go? Eine Knigge-Expertin nimmt Stellung.

von 
Marcel Urech

Darum gehts

Das Trinkgeld muss in der Schweiz inbegri!en sein oder als Zuschlag bekannt gegeben

werden.

Eine Pßicht, Trinkgeld zu geben, gibt es nicht.

Es sei aber ein Ausdruck der WertschŠtzung und eine nette Geste, sagt eine Knigge-

Expertin.

ÇSie haben fŸr Ÿber 400 Franken gegessen und keinen Rappen Trinkgeld

gegebenÈ Ð diese Aussage einer Mitarbeitenden eines Restaurants in Davos

sorgt fŸr Wirbel. Zum Artikel gab es Ÿber 760 Kommentare, von ÇTrinkgeld ist

optionalÈ Ÿber Çvielleicht war der Service schlechtÈ bis zu Çdas geht gar nichtÈ

war alles dabei.

Eine Davoser Bar hat ihre eigene Lšsung fŸr die Thematik gefunden: ÇWir

schlagen wŠhrend des WEF auf jede Kartenzahlung zehn Prozent draufÈ, sagt die

GeschŠftsfŸhrerin. Das kenne man so aus dem Ausland, man mache es zum

ersten Mal, und man informiere die GŠste darŸber. ÇBis jetzt fahren wir damit

ganz gut.È

Trinkgeld automatisch draufschlagen Ð ist das
erlaubt?

Das Trinkgeld mŸsse in allen Preisen inbegri!en sein oder als bezi!erter Zuschlag

bekannt gegeben werden, sagt der Rechtsanwalt Daniel S. Weber von der Anwaltskanzlei

Wenger Vieli. AnkŸndigungen wie ÇTrinkgeld inbegri!enÈ oder ÇTrinkgeld 15%

zusŠtzlichÈ seien zulŠssig. Nicht zulŠssig sei es aber, Trinkgelder Ÿber den

bekanntgegebenen Preis oder das zi!ern mŠssig bekanntgegebene Mass hinaus zu

verlangen.

Firmen im Gast- und Unterhaltungsgewerbe und der Hotellerie seien verpßichtet, die zu

bezahlenden Preise in Schweizerfranken inklusive Mehrwertsteuer und sonstiger

Abgaben bekannt zu geben. In gastgewerblichen Betrieben mŸssten gut lesbare Speise-

und GetrŠnkekarten in genŸgender Zahl an einem leicht zugŠnglichen Ort außiegen und

dem Gast unaufgefordert oder auf Wunsch hin gebracht werden.

FŸr den Fall in Davos bedeute das, dass die Wirte deutlich schreiben mŸssen ÇTrinkgeld

10% zusŠtzlichÈ. Unterlasse es das Restaurant, verstosse es gegen die

Preisbekanntgabeverordnung. Im Zivilrecht kšnne das unlauteren Wettbewerb darstellen,

im Strafrecht seien Bussen von bis zu 20Õ000 Franken mšglich.

Doch wann ist Trinkgeld in der Schweiz angebracht, wann nicht? Und wie hoch

sollte es sein? Die Knigge-Expertin Katrin KŸnzle schŠtzt die Lage anhand von

sieben Beispielen aus dem Alltag ein.

Situation 1 - Essen in noblem Restaurant

Eine Gruppe von GeschŠftsleuten trinkt und isst in einem noblen Restaurant fŸr

500 Franken.

ÇIn der Regel ist ein Trinkgeld von fŸnf bis zehn Prozent angebrachtÈ, sagt

KŸnzle. Gruppen mit mehreren Personen Šusserten aber manchmal

SonderwŸnsche, was Mehraufwand generieren kšnne. ÇWar der Service sehr

aufmerksam und freundlich, wŠre hier ein Trinkgeld von 30 bis 50 Franken

angebracht.È

Situation 2 - Cocktail an der Bar

Du hast fertig gearbeitet und gšnnst dir an einer Bar einen Manhatten-Cocktail

fŸr 15 Franken.

ÇWenn man an der Bar den feinen Cocktail geniesst, dazu noch Chips oder

NŸssli serviert bekommt, und die Person hinter der Bar aufmerksam und

freundlich ist, kann ich dies mit einem kleinen Trinkgeld honorierenÈ, sagt die

Knigge-Expertin zu diesem Beispiel. ÇMan ist aber nicht verpßichtet, ein

Trinkgeld zu geben.È

Situation 3 - Fast Food bei McDonaldÕs

Du kaufst ein Big-Mac-Menu bei McDonaldÕs fŸr 13,60 Franken.

Bei McDonaldÕs bestelle man meistens am Automaten und werde

dann aufgerufen, sagt KŸnzle. ÇWenn man an der Theke das Essen bar bezahlt,

kann man jedoch auch auf 14 Franken aufrunden und das 20-Rappen-StŸck ins

KŠssli werfen.È Im McDonaldÕs Trinkgeld zu geben, sei nicht Ÿblich.

Gibst du Trinkgeld?

20106 Abstimmungen

Situation 4 - Latte Macchiato To Go

Du holst dir beim Barista einen Latte Macchiato To Go fŸr sechs Franken.

ÇGehe ich oft hin, ist der Service sehr freundlich, kenne ich das Personal?È, fragt

KŸnzle. Dann kšnne man ab und zu ein Trinkgeld geben Ð Çallerdings nicht bei

jedem Besuch.È

Situation 5 - Taxifahrt nach Bern

Du fŠhrst mit einem Uber-Taxi von Winterthur nach Bern und bezahlst dafŸr 511

Franken.

ÇHier ist entscheidend, wie angenehm die Fahrt fŸr den Gast war, und wie sich

der Fahrer verhalten hatÈ, sagt die Knigge-Expertin. ÇNicht jeder Gast mšchte

Smalltalk halten.È Relevant sei auch der Fahrstil, und ob die Fahrerin oder der

Fahrer beim Ein- und Aussteigen mit dem GepŠck behilßich gewesen sei. ÇWenn

alles perfekt war, wŸrde ich den Betrag auf 530 Franken aufrunden.È

Situation 6 - Hilfe im Hotel

Du kommst im Hotel an, ein Angestellter trŠgt dein GepŠck in den fŸnften Stock

hoch.

ÇTrŠgt der Angestellte die Ko!er in den fŸnften Stock, ist ein Trinkgeld sicher

angebrachtÈ, sagt KŸnzle. Sei der Ko!er sehr schwer, dŸrfe es auch mal etwas

mehr sein. ÇIch wŸrde in dieser Situation zwei bis drei Franken  Trinkgeld

empfehlen.È

Situation 7 - Besuch beim Coi!eur

Du holst dir bei deinem Lieblings-Coi!eur einen neuen Haarschnitt, der 50

Franken kostet.

Beim Lieblings-Coi!eur sei man mit der Dienstleistung wohl zufrieden, sagt die

Knigge-Expertin. ÇWenn die Person im Salon angestellt sei, wŸrde ich drei bis

fŸnf Franken Trinkgeld geben.È 

Keine News mehr verpassen

Mit dem tŠglichen Update bleibst du Ÿber deine Lieblingsthemen informiert und

verpasst keine News Ÿber das aktuelle Weltgeschehen mehr.

Erhalte das Wichtigste kurz und knapp tŠglich direkt in dein Postfach.
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Trinkgeld geben oder nicht? DarŸber gibt es in der Schweiz oft hitzige Diskussionen.
20min/Simon Glauser
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